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TERMINE

SAARBRÜCKEN

Morgen wird 
Sommerfest gefeiert
Die Seniorenhilfe Kreuzna-
cher Diakonie Wichernhaus in
der Deutschherrnsstraße 12 in
Saarbrücken feiert am morgi-
gen Freitag ihr Sommerfest. Es
beginnt um 14.30 Uhr. fred 

SAARBRÜCKEN

Burkhard Jellonnek
spricht im Checkpoint
Einen Vortrag gibt es am Don-
nerstag, 8. Juli, um 19.30 Uhr
im Checkpoint, Mainzer Stra-
ße 44. Zum Thema „Homose-
xuelle unterm Hakenkreuz.
Verfolgt und vergessen. Keine
Stunde Null für Lesben und
Schwule“ spricht Burkhard
Jellonnek, Leiter der Landes-
zentrale für politische Bildung
im Saarland. Veranstalter sind
der Lesben- und Schwulenver-
band Saar und die Stiftung De-
mokratie Saarland. red 

SAARBRÜCKEN

Tag der offenen Tür für
Ausbildungssuchende
Am Donnerstag, 1. Juli, 9 bis 16
Uhr, öffnet die Agentur für Ar-
beit in Saarbrücken die Türen
für Jugendliche, die noch kei-
ne Lehrstelle gefunden und
bisher auch noch nicht die Be-
rufsberatung bei der Suche
nach einer Ausbildungsstelle
eingeschaltet haben. Fachleute
stehen auf Zuruf bereit. Das
Angebot der Arbeitsagentur
richtet sich auch an Abiturien-
ten. red

SAARBRÜCKEN

Über die Macht und den
Einfluss der Lobbyisten
„Die fünfte Gewalt? – Macht
und Einfluss der Lobbyisten“:
So lautet das Thema einer Vor-
tragsveranstaltung der Union
Stiftung am Donnerstag, 24.
Juni, 18.30 Uhr, in der Con-
gresshalle Saarbrücken. Refe-
rent ist Christian Humborg,
Geschäftsführer von Transpa-
rency International Deutsch-
land. Nachfragen stellt Peter
Stefan Herbst, Chefredakteur
der Saarbrücker Zeitung. Inte-
ressierte sind eingeladen. red 
� Anmeldung: Union Stif-
tung, Tel. (06 81) 70 94 50.

Produktion dieser Seite: 
Markus Saeftel, Frank Kohler
Ulrike Paulmann, Martin Rolshausen

Berschweiler/Göttelborn. Un-
ter der Überschrift „Ein Renn-
wagen made in Heusweiler“ be-
richtete die SZ am 17. April von
Studenten der Hochschule für
Technik und Wirtschaft
(HTW), die im Handwerker-
park des Heusweiler Ortsteiles
Berschweiler ein Rennauto
bauen. Der Konstrukteur-
Nachwuchs hat sich dafür zum
Saar Racing Team zusammen-
geschlossen. 

Vorigen Samstag präsentierte
das Team unter der Leitung von
Carsten Kaldenhoff auf dem
Campus Göttelborn seinen fast
fertigen Boliden. Fast fertig
heißt: Es fehlten die Antriebs-
wellen, ein Teil der Kühlung
und die Karosserie. Die Fertig-
stellung hat sich um Wochen
verzögert, wie Kaldenhoff den
Gästen aus Wirtschaft und In-
dustrie berichtete. 

Der Teamchef nannte die
Gründe: „Infolge der Wirt-
schaftskrise flossen die Sponso-
rengelder nicht so reichlich wie
erhofft. Das hatte zur Folge,
dass wir die Teile nicht immer
wie geplant bestellen konnten
und daher Zwangspausen hat-

ten. In den letzten Wochen
mussten wir richtig Gas geben,
um rechtzeitig fertig zu wer-
den.“ Auf die Studenten kamen
also etliche Probleme zu, die
Professor Walter Calles so um-
schrieb: „Die Praxis ist grausa-
mer, als sich viele Studierende
dies vorstellen.“ Trotz der
Schwierigkeiten ließen sich die

Studenten aus mehreren Fach-
bereichen nicht entmutigen.

Laut Kaldenhoff fiebern alle
22 Teammitglieder den ersten
Starts ihres 77 PS starken Saar
Racing Cars 04 beim ZF-Race-
Camp vom 1. bis 3. Juli in Fried-
richshafen entgegen. 

Bis dahin müssen sie in ihrer
Konstruktionshalle in Bersch-

weiler draufhalten. Denn
schließlich soll das Auto vorher
noch auf Asphalt getestet wer-
den. Und: Kaldenhoff will nicht
nur sich selbst, sondern noch
weitere Fahrer für die kommen-
den Rennen einteilen. In Göt-
telborn waren alle zuversicht-
lich, dass sie ihr sportliches Ziel
erreichen werden. Kaldenhoff:

„Wir wollen dieses Jahr mit un-
serem Auto bei der Formula
Student einen Platz im vorde-
ren Drittel erreichen. Dafür
müssen wir vom 4. bis zum 8.
August beim Rennen in Ho-
ckenheim und vom 2. bis zum 6.
September bei der Formula Stu-
dent Italy in Varano bei Parma
auf vordere Positionen fahren.“ 

Der Studenten-Renner ist fast fertig
Saar Racing Car 04 rollt Ende nächster Woche zum ersten Mal an den Start

Acht Monate Planen und Bauen
haben ein beachtliches Ergeb-
nis erbracht: Studenten prä-
sentierten auf dem Göttelbor-
ner Campus ihr neues Rennau-
to SRC 04. Gefertigt haben die
Studenten ihren Renner im
Heusweiler Ortsteil Berschwei-
ler. Und sie haben auch Rück-
schläge gemeistert. Seine ers-
ten Rennen fährt der 77 PS
starke Saar Racing Car 04 vom
1. bis 3. Juli in Friedrichshafen. 

Von SZ-Mitarbeiter
Fred Kiefer

Stolz präsentiert das Saar Racing Team sein in Berschweiler konstruiertes Rennauto SRC 04. Foto: aki

Alt-Saarbrücken. „Er ist ein ehr-
barer Mann, ein Jedermanns-
Diener.“ Mit diesem Luther-Zitat
würdigte Minister Karl Rauber,
der Chef der Saarbrücker Staats-
kanzlei, gestern die Verdienste
von Pfarrer Horst Heydt aus Alt-
Saarbrücken, der mit dem Bun-
desverdienstkreuz am Bande
ausgezeichnet wurde. 

Heydt wurde auf Vorschlag des
Ministerpräsidenten Peter Mül-
ler durch den Bundespräsidenten
geehrt, weil er sich in seiner Ge-
meinde rund um den Ludwigs-
platz weit über das beruflich ge-
forderte Maß engagiert habe. 

Der Minister würdigte Heydt in
seiner Ansprache als einen Men-
schen, der sich in der evangeli-
schen Gemeinde und über diese
hinaus für die Bürger engagiert
habe. 

Der im Jahr 1948 in Göttelborn
geborene Geistliche habe bis zu
seinem Ruhestand 2009 auf der
Folsterhöhe gewirkt und sei auch
politisch zum „Anwalt der Fols-
terhöhe“ geworden. Seit 30 Jah-
ren leite er die dortige Interes-
sengemeinschaft, er sei weiterhin
Vorsitzender der Ökumenischen
Sozialstation, außerdem Gründer
des Diakonie- und Krankenpfle-
gevereins Alt-Saarbrücken und

auch Initiator des Montessori-
Vereins. 

Besonderes Augenmerk legte
er nach Worten Raubers auf den
Erhalt und die Sanierung der
Ludwigskirche. 30 Feste rund um
die Ludwigskirche habe Heydt
organisiert, um Geld für das Ge-

bäude zu sammeln. Gleichzeitig
habe Heydt sichergestellt, das
Besucher von Dienstag bis Sonn-
tag eine offene Kirche vorfinden.
Insgesamt, so Rauber, habe
Heydt das Bundesverdienstkreuz
am Bande uneingeschränkt ver-
dient. bub 

„Ein Jedermanns-Diener“
Pfarrer Horst Heydt erhielt das Bundesverdienstkreuz am Bande

Karl Rauber, Chef der Staatskanzlei (rechts), überreichte Pfarrer
Horst Heydt das Bundesverdienstkreuz am Bande. Foto: Becker&Bredel

Saarbrücken. Als Ausbildungsbe-
trieb eröffnet die Vereinigte
Volksbank eG (VVB) zurzeit
zwölf jungen Menschen eine be-
rufliche Perspektive. Am 1. Au-
gust werden fünf weitere Azubis
bei der VVB ihre Ausbildung zum
Bankkaufmann oder zur Bank-
kauffrau beginnen. Auch drei
neue Jahrespraktikanten arbei-
ten ab Sommer bei der Bank.

„2009 haben wir unsere Ausbil-
dungsquote verdoppelt. Auch in

Zukunft wird die VVB sich als
Ausbildungsbetrieb im Regional-
verband Saarbrücken engagieren
und mit der Einführung eines
dualen Berufsakademie-Studi-
ums neue Wege gehen“, kündigt
Mathias Beers, der Vorstandsvor-
sitzende der VVB, an. Bei der Aus-
wahl ihrer Azubis setzt die VVB
auf eine Mischung aus Abiturien-
ten und Schulabgängern mit
mittlerer Reife. Damit habe man
gute Erfahrungen gemacht. red

Ausbildung mit anschließender
Arbeitsplatzgarantie

Regionalverband. Der Landes-
verband des Roten Kreuzes sucht
Ehrenamtliche, die demenzkran-
ke Menschen zu Hause für einige
Stunden betreuen. Sie werden
zum Beispiel in Riegelsberg, Köl-
lerbach und Dudweiler einge-
setzt. Die Ehrenamtlichen ent-
lasten damit Angehörige, die oft
rund um die Uhr für die erkrank-
ten Menschen da sind. Durch die-
ses Angebot haben Angehörige
die Möglichkeit, an festen Termi-

nen in der Woche für einige Stun-
den auszuspannen und Zeit für
sich selbst in Anspruch zu neh-
men, teilt das Rote Kreuz mit.

Ehrenamtliche müssen nur
Freude an der Arbeit mit älteren
Menschen und die Bereitschaft
mitbringen, bei der Betreuung
demenzkranker Menschen ein-
bis zweimal wöchentlich für zwei
bis drei Stunden mitzuhelfen.
Wer sich dafür interessiert, wird
intensiv von Mitarbeitern des

Landesverbandes geschult und
begleitet, teilt das Rote Kreuz
mit. Erfahrungen in der Pflege
sind nicht erforderlich. Die Eh-
renamtlichen erhalten Weiterbil-
dungsangebote. Darüber hinaus
gibt es regelmäßige Treffen. Dort
können Ehrenamtliche über ihre
Einsätze reden. red
� Anmeldung bei Britta Morsch
vom DRK-Landesverband, Tel.
(0681) 50 04-2 48, oder bei Mari-
na Lang, Tel. (0681) 50 04-2 37

Ehrenamtliche betreuen Demenzkranke zuhause
Rotes Kreuz sucht Helfer, die Angehörige bei der Pflege für einige Stunden entlasten

Anzeige 

Richtig saarländisch frühstücken:
Exklusive SZ-Frühstücksbrettchen mit saarländischen Sprüchen!

SZ-Frühstücksbrettchen
Gute Laune sollen die SZ-Frühstücksbrettchen schon am frühen Morgen verbreiten. Mit den hier
abgebildeten originellen Mundartsprüchen wird das Frühstück echt saarländisch! Material: Resopal;
Größe pro Brettchen: 23,5 x 14,5 cm - abrieb- und säurefest; hitze- und wasserbeständig.
Artikel-Nr. 200-380 (einzeln) 200-381 (4er-Set)

-EINKAUFSWELT

Einzelpreis: 5,00 Euro 4er Set-Preis: 17,50 Euro

5% Bonus
für SZ-Card-

Inhaber!

Erhältlich direkt bei Ihrer SZ in SB, SLS, MZG, WND, NK und HOM
oder online unter www.sz-einkaufswelt.de.

Porto und Verpackung pro Bestellung: 2,80 Euro (bis 3 Sets)
5,95 Euro (ab 4 Sets)


